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Boden- und Kommunalkreditinstitute 

im Oktober 1963 

Der Rentenmarkt hat sich im Oktober 1963 weiter gefestigt, obwohl 
er in dieser Zeit durch eine verstärkte Emissionstätigkeit der 
öffentlichen Hand sehr in Anspruch genommen war. Heben der all¬ 
gemeinen Klimaverbesserung dürfte hierzu auch die Schwäche an 
den Aktienbörsen beigetragen haben. Bei dieser günstigen Lage war 
das Passivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute wesent¬ 
lich ergiebiger als im September. Auch das Aktivgeschäft war wie¬ 
der lebhafter; hier wurde sogar das bisher zweithöchste monatliche 
Geschäftsergebnis seit der V/ährungsreform erzielt. 

I. Passivgeschäft (Heugeschäft) 

1. Erstabsatz 

Im Oktober 1963 haben die Bodenkreditinstitute mit insge¬ 
samt 669 Mill.DM um über ein Viertel mehr Schuldverschrei¬ 
bungen abgesetzt als im Monat vorher. Seit Anfang des Jah¬ 
res wurden damit für insgesamt 6,51 Mrd.DM neue Schuldtitel 
verkauft gegenüber einem Bruttoabsatz von 5,79 Mrd.DM im 
vergleichbaren Zeitraum des Vorjahres.' 

Höher, und zwar um mehr als die Hälfte, waren aber nur die 
Erstverkäufe von Kypothekenpfandbriefen (398 gegenüber 
251 Mill.DM); hier haben vor allem die privaten Hypotheken¬ 
banken ihren Absatz erheblich gesteigert. Die Unterbringung 
von Kommunalobligationen und "Sonstigen Schuldverschreibungen 
der Bodenkreditinstitute"1) entsprach etwa der des Vormonats; 
aber auch bei diesen Wertpapierarten konnten die privaten 
Hypothekenbanken höhere Verkaufserlöse erzielen, während bei 
den öffentlich-rechtlichen der Erstabsatz etwas geringer war 
als im September. Im Gegensatz zum Vormonat überwogen somit 
im Oktober innerhalb aller Erstverkäufe mit einem Anteil 
von fast 52 i<> diejenigen Schuldtitel, die von den privaten 
Hypothekenbanken in den Verkehr gebracht worden waren. Der 
6 a/o±ge Zinstyp hat seine dominierende Stellung am Markt bei¬ 
behalten; sein Anteil am gesamten Erstabsatz ist allerdings 
leicht von 95 auf 93 $ zurückgegangen. 

Der Absatz von kurz- und mittelfristigen Inhaberschuldver- 
schreibungen2) hat nach einer Reihe von Monaten wieder 
stärkere Bedeutung erlangt; mit 99 Mill.DM war er annähernd 
dreimal so hoch wie im September. 

- 3 - 



'I. Erstabsatz und Ti 1 (jung von Scbuldvcrsc. .-cibu«^! 

(dCÜJtbChof I j 

i ,i) i < 

1) Schuldverschreibungen rief Landwirtschaftlichen Ronler.ovuik, der deutschen LanocsreniGiibonk und der bayerisciien LauGCsbodenkre- 
ciitanstalt (Lanewirtscbaftsbriefe, landwirtschaftliche llcntenbriero u.a.); bis 1562 in der Position "KoffiBunalobligationcsi* »ft 

enthaKwi. - 2) diese Schulötitel werden nur von verschiedenen Landes banken und Girozentralen ausgegeben und dienen in wesent¬ 

lichen der Finanzierung von Krediten an die gewerbliche Wirtschaft; sie werden erst ab Januar 1963 nachrichtlich erfaßt. - 

3) Tilgungen nur nach der b'äbrungsreforni begebener Schuldverschreibungen. 

2. Tilgungen 

Im Oktober wurden mit 81 Mi II.DM um mehr als die Hälfte weniger 
Schuldverschreibungen aus dem Heugeschäft getilgt als im Septem¬ 
ber (169 Mill.DM); dieser Rückgang ist normal, da zu den Quartals- 
enden regelmäßig mehr Schuldtitel eingelöst werden als in den 
übrigen Monaten. Die Tilgungen betrafen zu 70 i Wertpapiere der 
privaten Hypothekenbanken. Wie in den Vormonaten wurden wiederum 
überwiegend (73 i°) Kommunaiobligationen zurückgezahlt. Verlost 
und eingelöst wurden fast nur'tarifbesteuerte Wertpapiere. Bei 
über drei Viertel (fast 77 i) aller getilgten Schuldverschrei¬ 
bungen handelt es sich um solche mit einem Zinssatz von 7 c/° und 
mehr. 
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3. Umlauf von SclroldYerooBrel ot.. 

Der wieder gestiegene Brstabsatz ouH eot ü .a-s und die erheblich 
geringeren Tilgungen auf der anderer feite naben dazu geführt, 
daß sich der Umlauf von Sein.) ■ «verschrei buin-;,v.n. der Realkredit- 
institute aus dem heugosohihü 1 m Oknu.er )(-a>3 mit insgesamt 
610 Mi11„DM fast doppelt so stark erhöht hat wie im September 
(325 Mili.DM). Bei den hypothekenpfnunUriefo:a war der Nettoab¬ 
satz mit 387 Mili.DM sogar wiohr als zwei.mal so hoch wie im Monat 
vorher (172 Müll.DM); dadurch, ist auch der And’,eil dieser Y/ert- 
papierart an der gesamten U ml auf s e r h ö h an g merklich gestiegen, 
und zwar von 53 auf 63 %- niese Entwicklung entspricht der be¬ 
reits geschilderten Absatzsteigerung bei den Hypothekenpfand- 
briefen una ihrem nur geringen Anteil an der. gesonnten Tilgungen. 
Sie umlaufenden Kommunalobligationer, so zwar ebenfalls etwas 
mehr zugenommen als im September (.169 gegenüber 124 Mili.DM); 
mit 32 % waren sie aber schwächer am gesamten Nettozuwachs be¬ 
teiligt als im Septemoer (35 %) . Bei den anderen Schuldverschrei¬ 
bungsarten war dagegen eile Umlaufserhöhung leicht rückläufig. Von 
Januar bis Oktober 1963 sind netto insgesamt für 5,37 Mrd.DM 
Pfandbriefe und Komrnmalobligationen abgeeetzt worden gegenüber 
einem Nettozugang von 4,76 Mrd ü)M im entsprechenden Zeitraum des 
Vorjahres. 

Am 31. Oktober 1963 üüünues sich, insgesamt 41,83 Mrd.DM. Schuld¬ 
verschreibungen, die von den Bod en-- und Xommunallereöitinotituten 
nach der Y/ährungsrefonm ausgegebon. worden waren (Neugeschäft) , 
im Umlauf» Die Zusammensetzung der umlaufenden Pfandbriefe 'und 
kommunalobiigationen, türn de:r Anteil der einzelnen Wertpapier— 
arten, der einzelnen ßesteuerungsa.rten und der einzelnen 
Enittentengruppen hat sich gegenüber dem Stand von Ende Septem¬ 
ber kaum, veränaert. So entfielen vom G-esc,nt umlauf 24,28 Mrd.UM 
oder wie Ende September 38,0 H auf Hypothekenpfandbriefe, 0,57 
Mrd.DM oder 1,4% auf Schiffsofansbriefe, 14,18 Mrd.UM oder 
.33,9 i» auf Xommunalobligati onen und 2,80 Mrd.DM oder 6,7 % auf 
"Sonstige Schule Verschreibungen der Boden- und Kommu.nalkr e d i t- 
institute" 1). Obwohl nur mehr tarifbesteuerte Schuldtitel 
emittiert werden, ist die Quote dieser Wertpapiere am Gesamtum¬ 
lauf mit 83,9 ü (34,58 Mrd,DH) gleich geblieben; dies hängt da¬ 
mit zusammen, daß fast ausschließlich tarifbesteuerte Werte ge¬ 
tilgt wurden. Auf steuerfreie Papiere entfielen 6,54 Mrd.DM 
oder y15,9 °i° una auf steuerbegünstigte nur mehr 97 Mili.DM oder 
0,2 io. Y/ie Ende September hatten auch am t'ü Oktober 1 963 die 
von den öffentlioh-~recr.tlic.ben Mrebitanstalwen abgesetzten 
Schulaversciireibungsn mit 20,79 Mrd .DM oder einem Anteil von 
49,7 % nur ein leichtes übergewient gegenüber denjenigen der 
privaten Hypothekenbanken (20,97 Mrd.DM oder 48,9 %)0 Der Um¬ 
lauf von Schiffspfandbriefen hat sich kaum verändert; auf sie 
entfielen 571 Mili.DM oder 1,4 i des Gesamtumlaufs. 

Der Umlauf von kurz- und, mittelfnstf gen Inhaberschuldversehrei- 
bungen2) hat im Oktober um 98 Müll. ,,DM zugen i, d • j. • um fast 
den gleichen Betrag wie in diesem Monat erstmalig untergebrachc 
wurden, im Oktober wurden nämlich keine derartigen Schuldver¬ 
schreibungen getilgt; die geringfügige Differenz zwischen dem 
Brutto- und Nettoa.osatz beruht auf einer nachträglichen Berich¬ 
tigung. 



2. Bestand und Veränderung der Finanz) erungsciittel 

(Lcugesclwtt) 

hi 11.DK 

Private 
ilygothckoi,Danken 

Schiffs- ! utfenii.-rechtl. 
pfanobrißfsanken f Krsditinstiti-te 

Zusaniii.cn 

Sept. Dkt. Sept. ükt. I Sept. ukt. Sept. Ckt. 
i3J 19u3 I 1363 1363 

Art der SchulcverschrtiLungen 

und Finänzifconcssiiiöl 

a) Veränceruiiyen im Monat 

Schuldvorschrci bunc«ii iss Ul auf 

hyi’-otnekaipf jsebri efe 

Schifrspfciiicuricra 

l\0c.cu:r:al oi .1 iyationen 

Sonstige Schuldverschreibunyi.n 

r.-t -7 ; TY r 

Lust iT»r,;on 

AuSerdess: kurz- und rsi itulfristige 

Innalerschulüvcrschraiüungen 2) 

Aufgenoctvne langfristige Darlehen 

gegen Hinterlegung von Hanens- 

sciiu 1 överschreibungen 3) 

gegen sonstige Sicherheiten 

und ohne Sicherheiten 

iusawen 

! üurcislaufende Kittel 

SdiuldvcrsciireiDuiigen im Umlauf 

Üypoti.ekenpfaiiddritfa 

Schiffspfandbriefe 

KoHiiunalübiigationen 

Sonstige Sciiuldversclireibungen 

Zusammen 

Auberdes»: kurz- und mittelfristige 

Ifihabersci iu 1 eversenre i bungen 2) 

AufgenosKKäio langfristige Darlehen 

gegen Hinterlegung von üaaens- 

schuldverschreibungen 3) 

gegen sonstige Sicherheiten 

und ohne Sicherheiten 3)4) 

Zusammen 

durchlaufende Kiiiel 

1) Sctiuldverschreidungöri der Landwirtsciiaftlichen iientenbank, der Deutschen Landosrentenaank und der Bayerischen Landesbodenkre- 

ditanstaU (Landwirtscliaftshriefe, lancwirtsc.aftiiche kentenbriefe u.ä.); bis 1332 in dar Position ‘'KommunalObligationen11 mit- 

entiialten. - 2) Diese Schuldtitel werden nur von verschiedenen Landesbanken und Girozentralen ausgegeben und dienen ira wesent¬ 

lichen der Finanzierung von Krediten an die gewerbliche Uirtsclvaft; sie werden erst ab Januar'1Sfö nachrichtlich erfaöt. - 
3) Ohne die bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank und bei anderen Bodenkreditinstituten aufgenonenen Darlehen. - 4) tinslil. 

Schul dscheindarleben. 
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4. Zusätzliche J?inanzierungsmittel 

•Der Bedarf der Bodenkreditinstitute an Ausleihungsmitteln dürf¬ 
te im Oktober erheblich größer gewesen sein als im vorange¬ 
gangenen Monat; dies geht aus der starken Ausdehnung 'des Aktiv¬ 
geschäfts hervor. Die Realkreditinstitute haben zwar auch be¬ 
trächtlich höhere Emissionserlöse erzielt, doch hat ansche'i- . 
nend die Steigerung beim Erstabsatz mit der Zunahme des Bedarfs' 
an Ausleihungsmitteln nicht Schritt halten können» So kam es, 
daß die Realkreditinstitute im Berichtsmonat fast dreimal so¬ 
viel fremde Mittel aus anderen Quellen, vor allem als lang¬ 
fristige Darlehen von anderen Kapitalsammelstellen, hereinge¬ 
nommen haben wie im September. Der Bestand an langfristig auf¬ 
genommenen Darlehen ist nämlich im Laufe des Oktober um insge¬ 
samt 1S9 Miil.DM gestiegen, gegenüber einer Nettozunahme von 
nur 65 Miil.DM im September. Bei den durchlaufenden Mitteln 
war der Bestandszuwachs allerdings etwas niedrieger (124 Miil.DM 
gegenüber 133 Miil.DM). Insgesamt stellten sich die aufgenommenen 
langfristigen Darlehen Ende Oktober 1963 auf 16,07 Mrd.DM und 
die durchlaufenden Mittel auf 9»35 Mrd.DM. 

5. Gesamtverbindlichkeiten aus dem Neugeschäft 

Der gesamte Beleihungsfonds aus dem Neugeschäft, d.s. alle 
nach der Währungsreform entstandenen Verpflichtungen der Boden- 
und Kommunalkreditinstitute aus Emissionserlösen37,aus aufge¬ 
nommenen langfristigen Darlehen und aus durchlaufenden Mitteln 
hat Ende Oktober 1963 eine Höhe von 67,25 Mrd.DM erreicht 
(Ende September = 66,33 Mrd.DM). 

II., Aktivgeschäft 

1 • Neuausleihungen 

Das Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute hat 
sich im Oktober 1963 wieder sehr belebt; wie bereits erwähnt, 
wurde in diesem Monat das bisher zweithöchste Geschäftsergeb¬ 
nis seit der Geldumstellung erzielt. Im Berichtsmonat wurden 
neue Darlehen'im Gesamtbetrag von 1 135 Miil.DM (einschl. 
durchlaufender Mittel) unmittelbar an die private und öffent¬ 
liche Wirtschaft gewährt; die neuen Direktkredite haben damit 
die des Vormonats (1 011 Miil.DM) um über 12 $ übertroffen 
und den bisherigen Rekordbetrag•vom August 1963 (1 169 Miil.DM) 
fast erreicht. Von Januar bis Oktober 1963 haben die Bodenkre¬ 
ditinstitute damit der privaten und öffentlichen Wirtschaft 
einen Betrag von 9,11 Mrd.DM neu zur Verfügung gestellt, d»i. 
um 1,13 Mrd.DM mehr als in dem gleichen Zeitraum des Vorjahres. 

Wie in den Vormonaten entfielen auch im Oktober fast zwei Drit¬ 
tel aller Neuausleihungen auf die öffentlich-rechtlichen Kre¬ 
ditanstalten. Bei dieser Institutsgruppe haben die neuen 
Direktkredite sowohl absolut als auch relativ etwas stärker 
zugenommen als bei den privaten Hypothekenbanken (um 78 Mill. 
DM oder 13 gegenüber 43 Miil.DM oder 11 ?£). Bei den Schiffs¬ 
pfandbrief banken waren die Neuausleihungen um über ein Fünftel 
höher als im September. 
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Die Expansion in der Kreditgewährung betraf - mit Ausnahme der 
Hypothekardarlehen auf andere als Wohngrundstücke und der "Sonsti¬ 
gen Darlehen"4) - alle Darlehens zwecke. Das Ausmaß war aller¬ 
dings recht unterschiedlich; am geringsten war es bei den gesam¬ 
ten Wohnbaudarlehen5) . Der v/ohnbaufinanzierung diente zwar immer 
noch beinahme die Hälfte (44 h) aller neuen Direktkredite; mit 
.517 -Mill.DM wurde dem Wohnungsbau aber nur ein um rd„ 7 1° höherer 
Betrag neu zur Verfügung gestellt als im September (482 Mill.DM)0 
Sowohl absolut als auch relativ sehr groß war dagegen die Steige¬ 
rung bei den "reinen" Kommunaldarlehen^); die Bruttoausleihungen 
an öffentlich-rechtliche Körperschaften (vor allem an Gemeinden 
und Gemeindeverbände), waren mit 507 Mill.DM um fast die Hälfte 
höher als im vorangegangenen Monat (206 Mill.DM), 

Neben den Direktkrediten haben die Bodenkreditinstitute noch an 
andere Kreditinstitute aller Art 7) Darlehen im Gesamtbetrag von 
149 Mill.DM gegeben, d.i0 um über ein Viertel mehr als im 
September (118 Mill.DM). 

3. Aktivgeschtift der 80001- und Ko.*unalkredUinstiiute 

f-ii 1 i. Ji'i 

Art der Darlehen 

Private 

Hypothskanoankcn 

Schiffs- 

Pfandbrief banken 

Df rei.ti.-recnti. 

Kreditinstitute 
Züoüäo.Gn 

Verwendungszweck 

_  .—. .. .. ■ 1 

Süp l* Lh L, Sept. Okt. Sept. Ckt. Seat. ! dkl. 

_IkA_ 13o3 1353 13.. 

i bireuikrenite insgesamt 

: darunter 

; i/chfibaudarichen L 
: itoiwuiialdoriüieri 

; Darieiieo an andere Kreditinstitute 
| aller Art A) 

Direktorenite insyesaeä'^ 
darunter 

. I) 
.iOniiLdiioario.ien 

KoDi;iunaicarier;enJ 

Darlehen an andere Kreditinstitute 

aller Art 4) 

Direktkredite insgesamt^ 
darunter 

l/oihnoaunarloheiü;, 

KOiTftunaidariehen ' 

Darlehen an andere Kreditinstitute 

aller Art 4) 

a) beuausleihungen 

309, 

219,6 

41,0 

432,0 

218,1 

1u8,3 

2,0 

15.9 19,5 

Veränderung des Darlehensbestandes 

+ 0Üu,U 

+ 186,1 

♦ 16,2 

394,0 

220,9 

84.7 

5) 

1.2 

3,7 9. 

c) Darioliensbestand (atn Monatsende) 

21 u3ü,21 21 A4,2 

! 
12 307,3 I 12 328,7 

3 734,7 . 3 379,4 

| 151,2 ( 152,4 

1 205,9 1 216,2 

505,5 

262,1 

1o4,o 

117.7 

663,0 [ 1 010,0 ’ 1 134,5 , 

239.2 

iS o,o 

147.3 

+ 471,4 ♦ 574,ö 

1 211,1 
+ 116,1 

+ 70,4 

40 601,9 

18 662,2 

10 717,4 

6 250,3 

+ 263,4 

+ 189,8 

+ 112,8 

41 176,5 

18 951,6 

10 207,2 

6 353.1 

481,8 ; 

4w0jU 1 

517,3 

Du 1, i 

117,7 I ID,3 1 

766.7 977,0 ; 

+ 337,3 ; + 430,2 : 

+ 132,3 | + 274,5 j 

70,4 114, 

62 639,0 | 63 616,9 I 

30 390,1 ; 31 480,3 

14 512,1 14 706,1. 

0 4ln,5 0 515,5 

1) üniiiiituibar an die private und öffentliche Wirtschaft gewährte Darlehen (Deckungsdarlehen, übrige Darlehen und durchlaufcr.no Kre¬ 

dite).- 2) Hypotheken auf Koisnumisneubautui, dolinungsneubauliypotnekün mit kommunaler Bürgschaft und "Sonstige Darlehen" für den Wohnungs¬ 
bau. - 3) Ohne w'oiiriungsneuoauhypotiieken mit kofomalor Bürgschaft, sowie ohne Darlehen an Sparkassen und andere öffcntlicii-raciit'lici.e 

Kreditiiis.iu.te. - 4) Einschi. Darlehen an Sodenkrcoitinsiitute. - 5) Höherer Netto- als Bruttozugang statistisch bedingt infolge nacii- 
träg] ichor licibuchungon. 
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2. Darlehens "bestand 

Infolge der sehr hohen Ausleihungen hat sich auch der Bestand an 
Direktkrediten im Oktober 1963 beträchtlich stärker erhöht als 
im Monat zuvor, nämlich um 978 Mill.DM gegenüber einer Nettozu¬ 
nahme von 769 Mi11.DM im September. Die Zuwachsrate beim Dar¬ 
lehnsbestand (+ 209 Mi 11.DM bzw. 27 J°) war damit sowohl absolut 
als auch relativ viel größer als die Ausdehnung bei den Neuaus¬ 
leihungen. Das hängt damit zusammen, daß im Oktober beträchtlich 
weniger Darlehen getilgt bzw0 zurückgezahlt worden sein dürften 
als im September; zum Quartalsende sind die Darlehenstilgungen 
in der ^egel höher als in den übrigen Monaten. Im Oktober über¬ 
trafen die Neuausleihungen die Bestands Zunahme der Direktkre¬ 
dite nämlich nur um 157 Mill.DM, während im September die neuen 
Direktkredite den Nettozugang um 242 Mill.DM überstiegen hatten. 
In der Zeit von Januar bis Oktober 1963 betrug die gesamte Be¬ 
standszunahme der Direktkredite 7,15 Mrd.DM (Januar bis Oktober 
1962 = 6,36 Mrd.DM). 

Bei den einzelnen Institutsgruppen und Darlehensarten wich die 
Bestandsentwicklung etwas von der geschilderten Entwicklung bei 
den Neuausleihungen ab. Dies trifft vor allem auf das Ausmaß der 
Zuwachsraten zu und hängt hier mit der unterschiedlichen Höhe 
der Tilgungen zusammen. 

Der Gesamtbestand der Direktkredite stellte sich Ende Oktober 
1963 auf 63,82 Mrd.DM; da.yon stammten 9,06 Mrd.DM oder rd. 14 °/> 
aus dem Treuhandgeschäft (durchlaufende Mittel). Der Anteil der 
einzelnen Institutsgruppen und der einzelnen Darlehensarten an 
allen Direktkrediten hat sich gegenüber dem Stand von Ende Sep¬ 
tember nicht 
tel (64,5 Io) 

ö 
verändert. Nach wie vor sind nicht ganz zwei Drit- 
alier ausgereichten Direktkredite von den öffent¬ 

lich-rechtlichen Kreditanstalten, ein Drittel von den privaten 
Hypothekenbanken und 1,9 von den Schiffspfandbriefbanken ge¬ 
währt worden. Wie Ende September dienen fast die Hälfte (49,3 i°) 
aller bestehenden Direktausleihungen dem Wohnungsbau^) un(j fast 

ein Fünftel (23,2 0ß>) ö X nd 'reine " Kommunaldarlehen^). 

Bei den Institutsgruppen weichen diese Anteilsätze aber erheb¬ 
lich von den oben angeführten Gesamtzahlen ab. So haben die 
privaten Hypothekenbanken annähernd 59 °!° aller ihrer Direktkre¬ 
dite für die Finanzierung des Wohnungsbaus 5) zur ^'Verfügung ge¬ 
stellt und nur 18 c/o als "reine" Kommunaldarlehen^) ausgeliehen. 
Die öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten haben zwar absolut 
gesehen einen erheblich höheren Betrag für V/ohnbauzwecke aus¬ 
gereicht als die erstgenannte Institutsgruppe. An den gesamten 
Direktkrediten der öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten sind 
die Wohnbaudarlehen5) aber nur mit knapp 46 c/£, die "reinen" 
Kommunaldarlehen.6) dagegen mit fast 27 7° beteiligt. 

Die an andere Kreditinstitute aller Art gewährten Darlehen sind 
im Laufe des Oktober von 6,40 Mrd.DM auf 6,52 Mrd.DM gestiegen, 
d.1. ebenfalls merklich stärker als im September. Sie stammten 
bis auf den verhältnismäßig geringen Betrag von 152 Mill.DM 
nur von .öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten. 
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Das gesamte Ausleihungsvolumen der Boden- und Kommunalkredit- 
institute•stellte sich somit am'31. Oktober 1963 auf 70,33 Mrd. 
DM8) gegenüber 69,29 Mrd.DM Ende September. 

1 ) Schuldtitel der Landwirtschaftlichen Rentenbank, der Deutschen 
Landesrentenbank und der Bayerischen Landesbodenkreditanstalt 
(Landesbodenbriefe, landwirtschaftliche Rentenbriefe u.ä.). - 
2) Liese Schuldtitel werden nur von verschiedenen öffentlich- 
rechtlichen 'Kreditanstalten (Landesbanken und Girozentralen) 
ausgegeben und dienen im wesentlichen der Finanzierung von Kre¬ 
diten an die gewerbliche Wirtschaft. - 3) Ohne die Erlöse aus dem ' 
Verkauf von kurz- und mittelfristigen Inhaberschuldverschreibungen 
(s. dazu auch Anm. 2). - 4) Ohne "Sonstige Darlehen" für den Woh¬ 
nungsbau.' - 5) Hypotheken auf Wohnungsneubauten, Wohnungsneubau¬ 
hypotheken mit kommunaler Bürgschaft und "Sonstige Darlehen" für 
den Wohnungsbau. - 6) Ohne Wohnungsneubauhypotheken mit kommu¬ 
naler Bürgschaft. - 7) Einschi, anderer Bodenkreditinstitute. - 
8) Einschi. Darlehen an andere Bodenkreditinstitute. 
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OrrAktiv- und Passivgeschäfi der Beden- und Koaunalkreditinstitute• 
2) 

1. Umlauf an Seiuildverschraibungen 

1 CCO DH ' 

a) nach Arien 

1) 

Bezeichnung der 

Schu1dverserreibürgen 

und Dätun des Umlaufs 

Kypothokenpfandbr i efe 

Schleswig- 

Holstein ■ 
Hamburg 

Nieder¬ 

sachsen 

Institute mit Sitz in 

Bremen 
Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern 

Saarland 

und Berlin 

_(ML_ 

Bundesgebiet 

einschl. 

Berlin(West) 

darunter 

Institute mit 

Doppelsitz 3) 

30. 6.1SG3 

30. 9.1963 

31.10.1963 

532 974 

550 992 

552 184 

1 530 848 

1 625 302 

1 658 285 

2 644 552 

2 6S9 519 

2 735 531 

1 304 589 

1 356 461 

1 366 815 

4 452 490 

4 612 879 

4 679 406 

3 777 258 

3 944 101 

4 014 334 

720 626 

739 700 
756 981 

2 559 240 

2 6C9 0C4 

2 644 299 

5 131 737 

5 38C 455 

5 480 634 

359 058 

376 784 

383 452 

23 013 372 

23 895 197 

24 281 922 

4 204 116 

4 334 174 

4 459 359 

Schiffspfancbriofe 

30. 6.1963 

30. 9.19o3 

3-1.10.1563 

176 949 

177 551 

177 574 

150 339 

151 039 

151 093 

184 035 

178 033 

179 015 

62 679 

63 742 

63 736 

574 002 

570 375 
571 418 

Koccunalobiigationen 
30. 6.1963 

30. 9.1953 

31.10.1563 

Sonstige Schulcvsrschreibungen 

30. 6.1983 

30. 9.1953 

4) 

31.10.1965 

339 451 

340 774 

337 051 

751 769 

768 565 

768 463 

1 555 CGG 

1 667 883 

1 63 7 583 

692 229 

706 154 

719 439 

3 626 239 

3 659 026 

3 700 762 

488 764 

566 578 

567 254 

2 201 220 
2 275 513 

2 321 411 

35G 081 

3b9 946 

367 305 

1 602 47S 

1 631 Gu5 

1 661 233 

2 226 089 

2 303 6C9 

2 313 636 

252 217 

267 182 

271 556 

13 604 784 

13 9 79 742 

14 179 ü41 

2 662 618 

2 771 070 

2 796 473 

6G9 496 

779 198 

794 353 

1 357 092 

1 430 530 

1 437 152 

2 535 352 

2 776 3C6 

2 798 759 

485 764 

5c6 5/8 

567 Z54 

SchuldverschraiMargen insgesamt 
30. 6.1953 

30. 9.1963 

31.10.l9:e3 

1 049 374 

1 069 327 

1 Cbb 809 

2 432 256 

2 544 926 

2 607 842 

4 199 552 

4 367 402 

4 433 114 

2 ISO ü53 

2 240 643 

2 265 269 

8 638 172 

8 902 225 

9 011 158 

6 667 974 

6 SS8 817 

7 130 098 

1 078 717 

1 099 646 

1 124 88o 

4 161 719 

4 240 069 

4 305 532 

8 714 SIS 

S 114 594 

9 231 422 

611 275 

643 966 

655 010 

39 727 510 

41 221 620 , 

41 831 140 j 

7 55a G2 

7 73 1 87: i 

7 623 C7: 

Außerdem kurz- un. mittel 

fristige Inheeerscfiuld- 

verschreibürgen 

30. 6.1363" 

30. 9.1Sa3 

31.10.19-63 

48 SCO 

57 700 

57 700 

37 8C0 

39 960 

60 461 

50 000 

50 CCO 

50 CCO 

853 448 

872 680 

934 610 

30 CCO 

30 COO 

30 000 

70 7C0 
76 450 

88 050 

78 6CG 

89 150 

93 150 

1 169 348 

1 215 940 

1 314 171 

1) Bundssgetiec einschl. Berlin (Cast). - 2) Einschl. solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen aus drucktechnischst» GrünJen noch nicht ausgefertigt wurden, deren Gegenwert aber bereits bezahlt ist. - 3) tat 

Sitz in Berlin (West) und eines anderen Land. - 4) Diese Scnuldverschraibungan werden erst ab 1S63 gesondert ausgewiesen; in den früheren Jahren in der Position "Kcu.unal obiigaticnen" oft entiüten. - 5) Darunter 

272,8 Mi 11.32 verkaufte NeiceriSpfandlfiefe und 034,8 fit 11.Dii verkaufte 'b..sns!;Kraäielobligationon. AuBerdora 38,4 Hill.Du verloste und gekündigte, aber nocli nicht eingelösta Schuldverschreibungen, und zwar 14,2 Mi 11.011 
Hypothakenpfaujnriefe, 82,8 fit 11.02 Konuunelcbligationcn und 1,4 flill.üti Sonstige Schuldverschreibungen. - 6) Diese Schuldverschreibungen werden erst ab Januar 19G3 orfaÖt, 



noch: 1 Umlauf an Schul .'•vsrscir 
1 Cki 06 

b) nach Instituten 

Art der Institute 
und der Schuldverschreibungen 

1252 "lifbj 
31. Oktober 31. Dezember 31 • Auqust 30. September 31. Oktober 

< 

Private Hypothekenbanken 
Hypothekenpfandbriofe 
Kommunalobligationen 

Schiffspfandoriefbanken (Schiffspfandbriefe) 
Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

Hypothekenpfandbriefe 
Kommunalobligationen 
Sonstige Schuldverschreibungen 

12 529 123 
4 078 143 

537 522 

8 133 885 
9 390 158 

12 855 460 
4 952 359 

561 458 

8 5LO b80 
3 590 443 

14 266 507 
5 744 320 

567 346 

9 457 162 
■ 8 111 328 
2 749 832 

14 364 055 
5 734 578 

570 375 - 

9 531 142 
8 185 164 
2 776 306 

14 6C0 537 
5 872 629 

571 418 . 

9 681 385 
8 305 412 
2 7SC 759 

Schuldverschreibungen insgesamt 
Außerdem: kurz- und mittelfristige 

Jnhaberschuldverschreibungen 2) 

• 35 528 877 

• 

36 465 600 40 896 895 

1 178 840 

41 221 620 

1 215 940 

41 831 140 

1 314 171 

c) nach Zinssätzen und Art der Besteuerung 
Stand 31» Oktober 1033 

Art der 
Schuldverschrei bungen 

Schuldverschreibunoen mit einen Zinssatz von 

unter 
5 1/2 6 1/2 J_L 7 1/2 

bis unter 

UL /? 7 1/2 

o 
und 

lilher 

Schuldver¬ 
schrei¬ 
bungen 

1) 

Hypothekenpfandbriefe 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Schiffspfandbriefe 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Kommuna1obiigat i onen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Sonstige Schuldverschreibungen 
steuerfreie 

.steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Schu1dverschreibungen insgesarat 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Außerdem: kurz- und mittelfristige 
1nha berschu1dverschreibungen 2} 

Dagegen am 30.9.1963 
Schuldverschreibungen insgesarat 

steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Außerdem: kurz- und mittelfristige 
ln,haberschuldverschreibungen 2} 

J / JW 

17 CCS 

5Cü 

150 
.150 

486 612 
73 140 

413 472 

221 124 
1 124 

220 000 

113 oUJ 

91 423 

633 972 

456 340 

705 918 
91 432 

614 486 

432 440 

5 8oj 072 
3 419 084 

2 444 ub8 

15 801 
12 ouü 

2 401 

2 404 4SI 
849 628 

1 554 663 

338 292 
105 155 

233 137 

6 330 098 

5 083 112 

174 751 
56 0G0 

113 751 

3 640 877 
' 665-074 

2 975 803 

5S8 586 
46 914 

551 672 

11 459 160 
24 

11 459 136 

235 933 
26 500 

210 438 

6 811 315 
10 02u 

6 801 295 

i 480 o1u 

-i ;,or, r.iri 
l lruu Uiu 

230 331 

44 315 
186 016 

102 280 

102 280 

252 010 

40 895 
211 115 

96 953 

£5 953 

295 200 

875 
224 32s 

25 669 

25 663 

505 000 

505 GGÜ 

63 165 

oj iüO 

£6 552 

6 346 
80 200 

24 281 922| 
4 691 Oed! 

19 533 303 

16 622 

Io 629 

78 731 

742 
77 9iS 

29 

29 

571 416; 
£5 250: 

j 

476 1651 
i 

14 173 C41 ! 
1 59C 062 : 

4i 5s7 : 
12 535 342 

2 75b 758 j 
153 153 j, 

2 s45 55 5 ■. 

ö20 856 10 744 312 
4 386 647 j 2 028 974 

l •* i “■ 

4 234 209 i 8 715 336 

354 110 

8 624 749 
4 382 339 

4 242 41D 

336 550 

214 850 

10 71S 628 
2 023 221 

8 620 607 

210 550 

19 988 023 
36 544 

19 S51 479 

288 871 

19 35G 984 
36 541 

12 314 443 

236 400 

681 574 

85 210 
596 364 

686 038 

89 199 
596 839 

883 034 

875 
888 159 

938 712 

875 
937 837 

165 312 

7 083 
15t: 224 

176 755 

7 089 
163 666 

16 o34 

15 634 

18 638 

18 638 

41 831 140 
6 543 588 

93 173 
35 194 372 

1 314 171 

41 221 620 i 
6 535 533 ! 

97 153 : 
34 584 526 

1 21b bis : 

1) Diese Schuldverschreibungen werden erst ab 1363 gesondert ausgewiesen, in den früheren Jahren in der Position "Koraaunalobligation6n# mit enthalten. - 
2) Die kurz- und mittelfristigen Inhaberschuldverschreibungen werden erst ab Januar 1363 erfaßt. 
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Erstabsatz und Tilgung von Schuldverschreibu.vc.. irr, 6k'.euer 1253 
1 üCü DF. 

Instituisgruppe 
Art der Schuldverschreibung 

und der Besteuerung 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von ,„% 

unter 
5 

5 i 5 1/2 | \ 6 1/2 i 7 I 71/2 T 
bis unter 

5 1/2 UL 7 JJIL 
una 
ir.ehr 

Schuldver- 
schreibungen 

insgesamt 

I. Erstabsatz (nur tarifbesteuerte) 
Private Hypothekenbanken 

Hypothekenpfandbriefe 
Kommunalob]igationen 

Schi ffspfandbriefbanken 
(Schiffspfandbriefe) 

Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

■ Hypothökenpfinöfcriefe 
Kcir.ir.una] Obligationen 
Sonstige Schuldverschreibungen _ 

Schuldverschreibungen insgesamt 
Hypothekenpfanüürie.e 
Schiffspfar.dbriefe 
Koarunalobligationen 
Sonstige Scf.u 1 dverschrei bungen 

Außerdem: kurz- und mittelfristige 
Inhäöerschuldverschreibungen 

Dagegen im Sept. 1263 
Schuldverschreibungen insgesamt 

Hypothekenpfandbri efe 
Schiffspfar.dbriefe 
Kommunalobligationen 
Sonstige Schuldverschreibungen 

II. Tilgungen 
Hypothekenpfandbriefe zusammen 

steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Schiffspfandbriefe zusammen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Kommunal ob! igationen zusammen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Sonstige Schuldverschreibungen zusammen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte _ 

Schuldverschreibungen insgesamt 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Von den gesamten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: 
Srivate Hypothekenbanken 
Schiffspfanübriefbanken 
Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

Dagegen im Sept. 1263 
Schuldverschreibungen insgesamt 

steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifGesteuerte 

1 5CQ 
20 CGÜ 

21 5C0 

1 500 
20 GOö 

23 900 

5 220 

5 220 

13 

13 

13 

13 

13 

22 417 

22 417 

222 4173 
4 695 

1 25Q 1 781 
1 037 

352 

1 472 
1 472 

12 048 
5 254 

5 732 
362 

238 074 
28 646 

4 834 

152 048 
136 352 . 

3 584 

633 545 
320 122 

4 834 
235 GC5 

3 584 

18 ioG 

2 350 
2 30C 

50 

1CC 

468 

8 £05 
618 

6 168 

3 374 
718 

8 656 

1 067 

8 307 

24 784 
1 849 

22 235 

4 300 i 52 471 

15 868 500 684 
11 622 : 237 024 

I 2 934 
5 266 ! 231 421 

• 29 415 

500 

500 

571 

571 

1 115 
1 074 

41 

1 361 

1 361 

2 G78 
1 074 

1 902 

513 

2 463 

12 831 
3 122 

2 702 

1 475 

1 475 

6 

2 052 

2 052 

1 451 

561 

3 133 

3 133 

11 474 3 152 

11 474 3 152 

2 433 

4 422 

4 001 
421 

2 493 

34 628 

34 826 

1 

4 424 

4 ÜC1 
423 

4 424 

105 

7 

29 

48 726 

46 736 

44 608 
2 423 
1 435 

65 241 

86 241 

8 235 

1 
8 234 

33 

11 426 

1 
11 425 

6 647 

2 772 

12 212 

5 

19 207 

2 004 

2 004 

242 470 
103 341 

4 834 

155 073 
13b etc 

23 248 

2 004 

2 004 5 

cüU aas 
357 543 

4 634 
242 237 

23 245 

96 651 

250 246 
2 334 

242 727 
23 415 

16 257 
ICO 

15 157 

4 48 7 

s 4s 7 

58 as4 
1 822 
4 002 

53 200 

i 407 

407 

81 Obb 
1 782 
4 002 

75 271 

2 004., e 7 
- 2u i'i.i 

\ 12 

2o ; 163 750 
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3. Aufgenocsons Dari eilen und durchlaufende Mittel 
Hill. DH 

Darlehensgeber 
'und Datun 

des Bestandes 

1) KfW 
30. 6.1553 

■ 30. 9.1S:3 
31.10.1363 

2) Landw, Rentenhank 
30. 6.1963 
30. 3.1363 
31.10.1263 

3) Andere Beden- und Kcu.iu- 
nalkraditinstitute 

3G. 6.19ü3 
30. 9.1953 
31.10.1ao3 

4) Sonstige Kreditinstitute 
30. 6.1963 
30. 9.1363 
31.10.1953 

5) Sonstige Stellen 
30. 6.1553 
30. 9.1563 
31.10.1363 

6) Zusammen 
30. 6.1963 
30. 9.1963 
31.10.1553 

7) desyl. ohne 2) und 3) 
30. 6.19o3 
30. 5.1953 
31.10.1963 

122,3 
132.7 
134.8 

109,2 
124,0 
123,5 

6,1 
11,1 
10,1 

14,6 
13,3 
13,3 

125,2 
129,0 
134.1 

377,5 
410.1 
415,9 

202.2 
275,0 
202.2 

114,0 
108,8 
108,0 

146,9 
158.8 
170.9 

1,3 
1,3 
1,3 

26,8 
22.4 
21,9 

132.8 
136,5 
140.4 

421.9 
437.9 
442.4 

273.7 
267.8 
270,3 

Institute mit Sitz in 
Bundesgebiet 

einschl. 
Barlin(West) 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Mieder- 
sachsen 

Bremen 
Nordrhein- 
«estfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
3aden- 

tfürttemberg 
Bayern 

Saarland 
und Berlin 

--(M) _ 

a) Aufgenoraiene Darlehen gegen hinterlegte Nanensschuldverschrcibungen 

169.4 
174.8 
178.8 

316.5 
323.5 
329.9 

15,2 
15,2 
15,2 

77.7 
73.7 
73,3 

132.8 
140,1 
140,1 

711.6 
727.3 
737.4 

379.9 
380.6 
392,3 

103.6 
111.7 
112,0 

3,8 
3,8 
3,8 

32.4 
33.8 
28.8 

114.4 
114.4 
119.4 

254,2 
263,8 
264,1 

250,4 
260,0 
260,3 

457,2 
463.9 
466)2 

235,1 
243.9 
249.9 

0,7 
0,7 

0,7 

14,5 
15.9 
15.9 

343.8 
343.9 
343,8 ' 

1 051,3 
1 058,2 
1 076,4 

815,5 
623,7 
823,9 

121,6 
128.3 
129,9 

135,8 
140.4 
143,3 

0,4 
0,4 
0,4 

5,7 
6,1 
6,3 

195.7 
197.1 
196.9 

459.1 
472,3 
476.7 

322.9 
331,5 
333.1 

34.3 
36.3 
36.7 

65.8 
69.4 
70,1 

20.4 
20.5 
2ü,5 

120,6 
128,2 
127,2 

54.6 
56,8 
57,1 

142,1 
146.5 
149.8 

162.9 
188.9 
171.5 

2,9 
2,9 
2,9 

0,2 
0,2 
0,2 

113.5 
113,3 
113.2 

421.6 
431.7 
437,6 

255.7 
260,0 
263.2 

243,0 
245,4 
247,2 

376,9 
332.1 
406.1 

0,3 
0,3 
0,3 

8,3 
9,2 
9,2 

162.5 
159,9 
159.8 

793,0 
806.8 
822.6 

413,8 
414,4 
416,2 

30.5 
32,0 
32,1 

4,9 
5.5 
5,5 

8,0 
8,3 
8,3 

1C4,1 
105.7 
106,9 

147.5 
151.5 
152.8 

142.6 
146,0 
147,4 

darunter 
Institute mit 
Doppelsitz 7) 

1 538,0 
1 580,4 
1 595,6 

1 559,9 
1 640,1 
1 674,3 

26.9 
31.8 
30.8 

188,3 
182.9 
177,2 

1 445,2 
1 460,4 
1 475,1 

4 756,3 
4 895,6 
4 953,0 

3 171,5 
3 223,7 
3 247,9 

129.5 
129,3 
129,3 

145,7 
167.6 
169.7 

.2,3 
2,3 
2,3 

18,0 
20,2 
20,1 

283,0 
273.7 
273.2 

578,5 
533.2 
594.7 

430.4 
425.3 
422.5 

1} Mit Sitz in Berlin (liest) und einem anderen Land. 



noch: 3. Aufgsnomsne Darlehen und durchlaufende Mittel 
Hill. DM 

Dari eliens'jubor 
und Dafür,; 

des Bestandes 

Institute mit Sitz in 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 
Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern 

Saarland 
und Berlin 

(liest)_ 
— —-■ Tr 

b) Aufgenoraiene Darlehen gegen sonstige Sicherheiten ' 

Bundesgebiet 
einschl. 

Berlin(West) 

1) KfW 
30. 6.1963 
30. S.U63 
31.10.1963 

2) Landw. Rentenoank 
30. 6.1963 
30. 9.1963 
31.10.1963 

3) Andere Boden- und Koaunal- 
Kreditinstitute 

30, 6.1963 
30. 9.1963 
31.1G.19u3 

4) Sonstige Kreaitinstitute 
30. 6.1963 
30. 9.U63 
31.10.1963 

5) Sonstige Stellen 
30. 6.1963 
30. 9.1963 
3i.it.3 

6) Zusagen 
30, 6.lü3 
30. 9,1co3 
31.10.1963 

7) desgl. ohne 2) und 3) 
30, 6.1'Jo3 
30. 9.1963 
31.10.13b3 

3ü. 5.1933 
20. 9.1263 
31.10.1-0-3 

7,0 
6,8 
6.7 

15,6 
3,2 
4.8 

1.7 
5.7 
7,5 

94.4 
94.5 
9ü,7 

260,6 
260,8 
260,7 

379.3 
370.9 
370.4 

361.9 
362, G 
398,0 

609.9 
628,1 
683.5 

3,5 
5.7 
5.8 

23,9 
26,3 
27,1 

125.4 
100,8 
100,9 

149,6 
146.4 
146,2 

284.6 
287.4 
206.9 

587,0 
566.6 
566.9 

437.7 
439.5 
436.9 

80,8 
80,7 
82.1 

6,2 
6,1 
6,1 

3,7 
10,8 
12.8 

207,7 
230.1 
229.2 

260,9 
253,2 
269.4 

1 391,5 
1 482,3 
1 536,9 

1 870,1 
1 988,5 
2 054,3 

1 658,6 
1 747,6 
1 812,3 

1 704,8 
1 792,2 
1 816,0 

15,0 
15,7 
15,7 

105.2 
98.4 
S7,2 

39.1 
37.4 
41.4 

247,0 
267.9 
272.7 

406.2 
419.3 
425.9 

301.1 
320.9 
329.7 

252.9 
264,5 
267.4 

3,7 

4.1 
4.2 

11,4 
13,1 
13,3 

69,1 
69,8 
72,0 

157,4 
143,8 
154.7 

747.7 
771,6 
778.3 

983.4 
1 008,3 
1 022,7 

908.8 
925.5 
937,3 

389,3 
389,1 

5.6 

7,4 
6.7 

129.2 
121,0 
122.2 

62,6 
62,2 
62,2 

1 627,7 
1 704,4 
1 729.6 

2 194,6 
2 284,3 
2 3C0,B 

2 059,9 
2 155,9 
2 180,9 

c) Durchlaufende Mittel 
1 428,3 
1 453,3 
1 «3,7 

2 745,6 
2 862,1 
2 901,5 

81,7 
82,1 
83,4 

72,3 
73,0 
73,0 

184,0 
188,6 
190.3 

336,0 
343.6 
346.7 

256.3 
261,5 
263.3 

136,9 
142.7 
145.4 

15.1 
14,8 
14,7 

8,1 
10,4 
11.2 

228,4 
246,7 
255.3 

89.7 
90.8 
90,2 

3 676,6 
3 740,1 
3 774,6 

4 017,9 
4 102,8 
4 146,0 

3 781,4 
3 845,7 
3 6/9,5 

707.4 
721,3 
726,9 

6,0 
6,0 
6,0 

20,7 
23,3 
24,1 

237,5 
241,3 
242,0 

251,9 
256,0 
259,2 

2 101,8 
2 131,5 
2 149,8 

2 617,9 
2 658,1 
2 681.1 

2 359,7 
2 393,5 
2 415,0 

1 168,6 
1 252,9 
1 285,5 

34,0 
32.1 
32.2 

0,8 
0,7 

0,9 

9.8 
9.9 

10.4 

11.5 
11,1 
11,1 

150.2 
161.4 
163.4 

216.4 
215.2 
218.1 

2C5,S 
261,6 
285,8 

27,7 
28,0 
27,9 

459,9 
480,4 
480,6 

89,8 
95,1 

100,8 

1 195,6 
1 205,7 
1 220,2 

1 169,5 
1 180,3 
I 198,0 

10 686,2 
10 99o,1 
II 143,2 

13 616,8 
13 957,7 
14 142,8 

12 331,3 
12 u56,9 
12 821,8 

6 852,7 
9 225,8 
9 350,1 

darunter 
Institute mit 
Doppelsitz ' 

26,1 
28,5 
29,3 

67,1 
59,6 
59,6 

45,6 
44.5 
44.5 

459,;.) 
472,5 
474.3 

606,o 
50;>,0 

60/, 7 

515,5 
517,0 
516,9 

1 515,8 
1 545,5 
1 553,2 

1) Mit Sit;: f. _■ Hi.: (. eine;., asS.;.:, Len../. - 2) Einschi. Sclvjldschsini-.rlühau. 



4. Gesamte-, 
feinscr.1. d;,, ehu:;;«). •••..:,t 

Gesamtbestand 
Oarlehensform 

und -quelle 

1962 
3Q. 6. 
30. 2. 
31.12. 

1263 
30. 6. 
30. 9. 
31.10. 

Deckungsdarlehen 
dar.: aus Mitteln der 

KfW und der Landw. 
Rentenbank ^ 

Übrige Darlehen 
aus Mitteln 

der öffentl. Hand 
der Kfd und der 
Land«. Rentenbank' 

anderer Kreditinstitute 
sonstiger Stellen H 

Zusammen 

Dazu: 
Darlehen aus durch¬ 

laufenden Mitteln 
dar.: aus öffentl. Mitteln 

Kohnungs- 
neu- 

bauten 

23 403,9 
24 378,2 
25 645,4 

27 000,3 
28 144,7 
28 574,1 

Hypotheken auf 

Gowerbl. 
Setrifcbs— 
grunu- 

stücken 

3) 

Darlehen insgesamt 
desgl. ohne Darlehen 

an Boden- und Kommunal- 
kreditinstitute 

Dagegen am 30.3.1903 
Deckungsdarl eiicn und 
übrige Darlehen 

Dazu; 
Darlehen aus durch¬ 

laufenden Mitteln 

Darlehen insgesamt 
desgl. ohne Darlehen 

an Boden- und Kommunal¬ 
kreditinstitute 

324,0 

4 222,5 

4,2 
97,6 

1 400,6 

23 171,9 

5 402,2 
4 225,4 

28 574,1 

28 574,1 

22 816,2 

5 328,5 

4 280,5 
4 563,7 
5 004,6 

5 353,5 
5 653,4 
5 744,0 

Son¬ 
stigen 
Grund¬ 

stücken 

1 436,5 
1 562,4 
1 653,7 

1 760,3 
1 335,6 
1 £60,6 

Land¬ 
wirt- ran¬ 

gen; >■; x- LSilOCS- 

Schaft- : o;r~ 
Grüne¬ 

st der er, 
ich an 

hypo- j kuitur- 
■ heran ( dar!dien 

3 536,5 
4 023,3 
4 203,5 

i.3 

14 342,3 
14 331,2 

4 1 I 302,7 
') ’ ' ' 

V.V, > 

2'107,5 

952,3 
955,0 

1 055,9 

4 485,7 05 284,4 2 1004,8 j 1 105,0 
4 710,0 8'.: afge! 2 180,6 ■ 1 123,3 
4 770,2 ll7 2;ii' 

Sonstige 
lang¬ 

fristige 
Dariehen 

1 924,5 
2 Clo,4 
2 054,3 

21 [Ti ,3 
2 214,9 
2 222,3 

Ins¬ 
gesamt 

Außerdem 
Kommunal dariehen Dari eben 

an 
Spar¬ 

kassen 

an andere 
öffentl.- 
recht1. 

Kreditin¬ 
stitute 

■ an 
sonstige 
Kredit¬ 
insti¬ 
tute 

51 724,3 
53 348,0 
56 657,7 

60 285,0 
62 833,0 

’ö3 815.3 

1 202,3 
1 286,0 
1 351,3 

1 516,2 
1 602,3 
1 640,5 

334,5 ! 
415,4 ', ^.u 
457,1 ; 1 042.0 

619.9]! 1 074,5. 

265,u]! 
* Ueb,6,, 
-i n/,o nV 

1 117.1 ' i i 
•W 

5 41 
1103,7 

722,5‘;,1126,3 ' 200;,4 i 1 146,4 

Stand am 31. Oktober 1263 nach Daridünsform und -quelle 

17 439,2 4 252,5 1 720,9 ;1 922,5 :14 0388,8s 1 415,0 j 959,0 115,0 42 190,9 1 043,5 2 194,5 353,1 

28 144,7 

28 144,7 

34,3 

33.7 

59.8 
150,a 

1 131,2 

5 623,1 

115,0 
5.4 

5 744,0 

5 744,0 

5 543,5 

115,3 

5 653,4 

5 553,4 

2,7 

23.5 

0,1 
11.5 
22,8 

1 854,3 

5,8 
3,4 

1 660,6 

1 860,6 

1 829,3 

1 635,5 

1 835,6 

492,7 ; 641,3 ; 180,6: 582,2 

57,3 r,85 

67,8; | er,;: 
4,3 | 2r;; ,6 

73,0 I 

43,1 

70,60 

21S 5 
40.1.4 

39,5 

47,3 

4,0 

2 129.6 47 16'i,1 i 2 157,8 1 050,1 

2 540,4 ; 
6 653.2 j 

51,6 
in n 

4 770,2 

26,4 
65,3 

2-5,8.1 2 25s,4 i 1 145,4 
1 ! 
j 

4 770,2 ;17 0055,61 2 2DS.4 1 146,4 2 222,3 

2 103,4 |16 632,2 | 2 141,2 ! 1 023,4 

2 öüS,G 40,4 33,3 

4 710,0 Hb £60,4 02 190,6 1 123,3 

!; . \\ 

} ! 
4 710,0 ;15 050,4 6 2 130,6 j 1123,3 

81,9 

123,8 

31,5 
145,7 

1 164,2 

1 530,3 

642,0 
524,0 

2 222, 

1 577,8 

537,1 

2 214,3 

2 214,9 

2 533,3 

5 205,8 

219,5 
£41,2 

5 196,4 

628.3 

165,0 

7,3 
276.4 
äs,5 

54 753,B5' 1 530,7 

2 063,0 
7 631,6 

63 616,9 

63 816,2 

49.3 
33.3 

1 640,5 

1 640,5 

53 833,5^ 1 553,5 

8 245,4 '19,5 

62 553,0 

62 333,0 

I 602,9 

1 602,3 

328,5 

463,3 

258,8 
80,2 

324,7 

3 322,0 

L-Uj / 
65,6 

3 402,7 

722,5 

3 273,6 

73.5 

302,8 

350,6 

215,4 
36,6 

343,2 

1 315,6 

155,5 
153,7 

3 353,1 

1 117,1 

1 472,2 

1 125,3 

1 224,1 

151,4 

i 445,5 

1 103,7 

1) Ohne Darlehen an Boden- und Kcßaiunalkreditinstitute. - 2) Gegen hinterlegte Schul«verschreibungen. - 3) Gegen sonstige Sicherheiten. - 4) Einschi, 
eigener Mittel. - 5) Darunter 205,7 Mill.DK risikofreier Teil der Darlehen mit partieller Institutshaftung. - 6) Desgl. 213,1 Kill.DK. 



5. Gesar.itbestand an Darlehen, gegliedert nach Ländern 
Stand 31. Oktober 1553 

Hill. Dü 

Darlebensart, -fers; 
und -quelle 

Hypotheken auf 
ilohnunysn.ubau icn 
Gevrerbl. Bein ebscrunds ticken 
Sonstiger: Sruttbckcn 
LanJj.Gri'uesidesen 

darunter: 

kchses^c.e'.ff.':ct..ekon r;it 
kc: . ::. s re ft 

Schi i'i'snyf.o. . n 

Lan;takelten,crisbnn 

Scnsug: la'.lristige Darlehen 

darunter: fkr Ochrbcubcn 

Insgesamt 

Institute mit Sitz in 
■ Bundesgebiet 

einschl. 
Bsrlin(West) 

darunter 
Institute ai+ 
Doppelsitz 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 
Mordrhein- 
ilestfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

ilürtteffiberg 
Bayern 

Saarland 
und Berlin 

(t-bL 

a) Einschi, durchlaufende Mittel 

349,8 
45,C 

1 035,9 
798,5 
77,2 

351,9 

3 125,3 
353,7 
253,2 

1 484,7 

020,6 
3C6,7 
55,3 
3,5 

2 723,0 
£64,4 
310,0 

1 555,5 

5 340,5 
595,5 
185,2 
55i;,B 

709,0 
250,7 
5s,2 
2,9 

5 694,6 
781.1 
317.1 
253,7 

7 297,1 
1 £C<J,b 

42s, 0 
3us,j 

273,1 
143,9 
146,3 

9,6 

26 574,1 
5 744,0 
1 660,6 
4 770,2 

3 751,1 
461,4 
191,0 

1 601,0 

709,9 2 0:5,S 459,9 3 934,8 2 80;:,5 550,6 3,5 337,6 17 289,8 363,7 

55c,0 

63,5 

659,9 

17,4 

2 395,5 

267,3 

613,1 

18,5 

18,5 

0,0 

3 702,1 

505,0 

78,1 

313,3 

4c3,6 

8,0 

S 131,5 

215,3 

655.0 

0,9 

0,5 

2 72; 

303,7 

5c,6 

297,0 

443,5 

15,4 

11 263,0 

405.3 

1,6 

132,1 

321,6 

313.4 

2 944,7 

7s,5 

6,2 

79,5 

8c,2 

0,0 

1 663,2 

154,5 

0,1 

94.5 

99.5 

20,7 

S S7u,6 

493,5 

146,7 

60,0 

30,1 

13 444,7 

27.7 

33,9 

0,4 

Qi.Q 7 », .w , I 

2 503,2 

2 286V'! 

1 14,,4 

2 ,3 

403,0 

63 613,9 

993,7 

14,4 

(6,5 

' v j . 

313,2 

davcn: 

D;sku:cs,ar]c:;s: 

Oarlciicn aus öficrilichsn Miieln 

Dcrle.i... ,,s sin,-, t^.u isiicin 

Ältere-c: 
Keine:., ti.rl licn 

an Si'.ari'.cücn 

an and..-,, bffntlicr-reehtlicha 
Kreditii. ,3i bi.5v 2) 

Darlehen es sinnt: Ibrrti- 
ins:in,:2) 

1 332,2 
707.1 
357.2 

127,6 

100.2 

227,8 

2 915,5 
82,5 

703.1 

11.1 

' 32,6 

9,0 

£2,7 

5 055,3 
1 212,7 
1 £32,5 

396,9 

111,6 

175,1 

. GCjjC 

2 076,4 
234,1 
412,9 

3,0 

7,7 

0,3 

11,0 

7 £97,7 
1 597,6 
1 667,7 

470,4 

1 120,8 

156,7 

1 747,9 

6 30:,6 
2 771,3 

773,6 

110,4 

1 820,4 

85-9,1 

2 704,9 

1 156,3 4 6öC,2 
140,1 3 Cs2,7 
351,9 1 6J/,9 

110,0 119,6 

34,7 262,6 

47,3 43,4 

197,0 370,6 

9 754,8 
2 95s,9 

694,0 

770,6 
43,3 

127,8 

271,0 

63,1 

63.6 

407.6 

12,6 

7,3 

12.5 

32,4 

42 150,9 
12 837,4 

6 786,6 

1 640,5 

3 402,7 

15,9 

1 026,5 

1 472,2 152,1 

6 515,5 1 173,4 



b) Ohne durchlaufende Mittel 

Hypotheken auf 

Wohnungsnaubauten 

Gewerbl.Betriebsyrundstücken 

Sonstigen Grundstücken 

Landw.Grundstücken 

Koffliunaldarluhen 

darunter: 

Hohnungsniubauhypotheken mit 

kommunaler Bürgschaft 

Schiffshypotheken 

Landeskulturdarlehen 

Sonstige langfristige Darlehen 

darunter: für Wohnbauten 

Insgesamt 

davon: 

Deckungsdarlehen 

Darlehen aus öffentlichen 'litteln 

Darlehen aus sonstigen Mitteln 

Außerdem: 

Komma 1 dar 1 eben 

an Sparkassen 

an andere öffentlich-rechtliche 

Kreditinstitute 2) 
Darlehen an sonstige Kredit¬ 

institute 2) 

Zusammen 

davon: 

Deckungsdarlehen 

übrige Darlehen 

304,1 
45,0 
29,2 

136,3 

554,5 

34,8 

550,7 

63,5 

79,7 
17,4 

1 763,0 

1 332,2 
99.4 

331.4 

127,6 

100,2 

227,6 

89,8 

137,9 

984,1 
796,4 

.77,2 
349,7 

789,9 

287,3 

604,1 

18,5 

0,0 
0,0 

3 620,0 

0,5 
703,0 

11,1 

32,6 

9,0 

2 117,4 
352,0' 
253,7 
630,3 

2 051,0 

504,0 

78,1 

313,3 

460,0 
0,1 

• 52,6 

42,7 

9,9 

6 315,8 

5 056,3 
246,0 

1 013,4 

396,8 

111,6 

175,1 

683.5 

362,9 

320.6 

791,5 
366,7 
56,3 
2,8 

469,2 

216.3 

820.3 

0,9 

10,5 - 
0,0 

2 458,1 

2 078,4 
1,3 

378,4 

3,0 

7,7 

0,3 

11,0 

2,3 

8,7 

3 463,3 
£64,0 
309.1 
470.2 

3 934,8 

303,7 

96,6 

276,5 

436.4 
16.4 

9 850,9 

7 997,7 
326,8 

1 526,5 

427,9 

1 120,8 

147,6 

1 696,3 

1 282,1 

414,2 

3 258,7 
592.4 
188,1 
46.7 

2 744,0 

405,9 

1,6 

79.8 

321,6 
313.4 

7 232,8 

6 3S9,8 
69,4 

7o3,6 

. 110,0 

1 739,7 

745,5 

2 595,2 

1 430,5 

1 164,6 

577,5 
250.3 
55,0 
2,0 

500.3 

75,5 

6,2 

70,8 

84,1 
0,0 

1 545,3 

1 196,3 
27,7 

322,3 

114,6 

31,7 

47,3 

133,5 

84,1 

109,4 

5 293,9 
670,8 
317,1 

87,5 

2 260,7 

154,5 

0,1 

94,9 

99,3 
20,7 

8 £44,3 

4 680,2 
2 652,2 
1 511,9 

119,2 

202,6 

48,4 

370,2 

96,3 

273,8 

6 128,6 
1 606,6 

425,0 
334,6 

3 519,2 

493,4 

131,9 

55,1 
25,5 

12 201,0 

9 754,8 
1 764,8 

681,4 

268,1 

68,1 

29,7 

365.9 

177.9 

188,0 

252,7 
143,9 
144,1 

9,8 

337,6 

27,7 

.0,1 

33,5 
0,4 

921,7 

778,6 
17,8 

125,2 

12,6 

7,3 

12,5 

32,4 

32,4 

23 171,9 
5 628,1 
1 854,8 
2 129,8 

17 181,1 

2 503,1 

2 157,8 

1 050,1 

1 560,3^. 
394,0 

54 753,8 

42 190,9 
5 205,8 
7 357,1 

1 590,7 

3 322,0 

1 315,6 

6 228,4 

3 601,0 

2 627,3 

3 324,7 
461,3 
190,2 
686,7 

2 383.7 

429,7 

14.4 

18.5 

508,4 
310,1 

7 588,0 

6 346,2 
92,9 

1 148,9 

19,9 

1 026,5 

127,6 

1 173,9 

1 011,1 

162,8 

1) Hit Sitz'in Dörlin (.lest) und einem anderen Land. - 2) Einschi. Darlehen an Boden- und Koaiunalkreditinstitute. - a) Enthält u.a. 566,3 Mi 1 i.DM fürSiedlungszwecke. - b) üesgl. 7,3 Hill.ufi. 



Art der Darlehen 
Z.veckbcst i m.r.Lir.g 

Hypotheken zusammen 

davon auf: 
Wohnungsneubeuten 
anderen Grundstücken 

Schiffshypotncken 

Kommunaidarlehen 

darunter: 
liohnungsaeubaunypothoken ait kcwunaler 
Bürgschaft 

Landeskuiturdarlenen 

Sonstige langfristige Darlehen 

darunter: 
für Wohnbauten 

Oiraktkredite zusammen 

davon: 
Privaxe Hypothekenbanken 

Schi ffspfanübriefbanken 

Gffentl i cb-rechtl i che Kredi tanstal ten 

Außerdem: 
Koscur.aldarleh.en 

an Sparkassen ■ 
an andere öffentlich-rechtliche , . 
Kreditanstalten 1] 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) 

Dagegen Sept. 1983 

Direktkredite zusammen 

davon: 
Private Hypothekencanken 

Schiffspfandbri efbanker, 

Gffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

6; Keuausloihungcn 
in 'i GDÜ DH 

ikiöDer 1Su3 

| Deckungsdarleiien 

S und i 
j übrige Pariehen 

57G 131 

333 711 
j 17G 33G 

I 32 £40 

! 332 S43 

27 043 

27 553 

6 532 

331 410 

424 437 

17 345 

543 538 

63 332 
23 325 

£58 433 

383 2s7 

15 832 

453 364 

Außerdem: 
Kommunal dar] einen 

an Sparkassen 
an andere öffentlich-rechtliche 

32 31G 

Kreditanstalten 1) 
Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) 

33 271 
33 527 

•1) Einschi. Darlenen an Boden- und Kommunal kredi tinsti tute. 

Durchlaufende 
Kredite 

Dari er,er. 
i nsgeso...». 

128 873 

83 817 
45 C56 

2 280 

1 270 

2 748 

7 5oa 

140 

143 128 

7 534 

2135 

133 393 

828 

1 375 
5 23C 

iö2 oo2 

6 175 

21 

146 Ibö 

677 

2 021 
3 292 

693 CG4 

433 558 
215 448 

35 120 

334 213 

27 109 

nr. non 
SU 

35 512 

1 134 538 

432 CG1 

i9 54c1 

682 9 37 

43 073 

71 338 
34 885 

1 GIG 735 

382 412 

15 G53 

6G5 53G 

33 537 

41 222 
42 813 

20 
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